
FALKENSTEIN. Das Gremium des im
August 2006 aus der Taufe gehobenen
Schulverbandes der Gemeinden Fal-
kenstein, Rettenbach und Brennberg
genehmigte in der Sitzung am Mitt-
woch den Etat 2010 einstimmig. Das
Gesamtvolumen bezifferte Kämmerer
Helmut Pangerl mit 457 294 Euro. Von
dieser Summe entfallen auf den Ver-
waltungshaushalt 395 720 Euro und
auf das Vermögensbudget 615 74 Euro.

Der Vorsitzende des Schulverban-
des, Bürgermeister Thomas Dengler,
begrüßte zu Beginn der Zusammen-
kunft seinen Stellvertreter und Amts-
kollegen Georg Griesbeck aus Retten-
bach, Bürgermeisterin Irmgard Saue-
rer aus Brennberg, die Gremiumsmit-
glieder Georg Höcherl, Erwin Winter,
Rosa Auer (Falkenstein) und Monika
Wenk (Brennberg) sowie den neuen
Geschäftsstellenleiter der VG Wörth,
Markus Götz, und den Rektor der VS
Falkenstein,Markus Ackermann.

Im Anschluss wurde die Nieder-
schrift über die öffentliche Sitzung am
5. Mai 2010 ohne Einwände geneh-
migt.

Die im Haushaltsjahr 2009 angefal-
lenen überplanmäßigen Ausgaben
wurden von Kämmerer Pangerl aufge-
listet und nachträglich vom Gremium
genehmigt. Der Jahresrechnung 2009
wurde mit den festgestellten Ergebnis-
sen Entlastung erteilt.

Der diesjährige Verwaltungshaus-
halt schließt in Einnahmen und Aus-
gaben mit einem Betrag von 395 720
Euro ab. Das Rechnungsergebnis für
das Vorjahr wies hingegen nur ein Vo-
lumen von 363 896 Euro aus, sodass
ein Kostenanstieg von 31 823 Euro
festzustellen ist, konstatierte Pangerl.
Mit Bescheid der Regierung der Ober-
pfalz vom 5. Juli 2010 wurde an der

Volksschule Falkenstein für das kom-
menden Schuljahr 2010/2011 auf An-
trag hin eine offene Ganztagsschule
für die Schülerinnen und Schüler der
Jahrgangsstufen fünf bis zehn geneh-
migt.

Hierfür steht demnach ein staatli-
ches Budget von 26500 Euro zur Verfü-
gung, das ausschließlich für den Perso-
nalaufwand für die zusätzlichen Bil-
dungs-und Betreuungsangebote im
Rahmen der offenen Ganztagsschule
einzusetzen ist.

Miete ist der größte Posten

Die größte Ausgabenposition beim
Schulverband mit 48,3 % der Gesamt-
ausgaben ist wie alljährlich die Miet-
zahlung an die Schulverbands-Mit-
gliedsgemeinden für die Inanspruch-
nahme von deren Schulhäusern. Ge-
genüber dem Vorjahr erhöhen sich
diese Kosten um 12500 Euro auf nun-
mehr 191050 Euro, weil im Schulge-
bäude Falkenstein aktuell sechs statt
wie bisher fünf Hauptschulklassen
unterrichtet werden.

Der für die Schulverbandsumlage
maßgebliche, durch sonstige Einnah-
men nicht gedeckte Bedarf im Verwal-
tungshaushalt beträgt planmäßig
299 560 Euro und liegt damit um
41 838 Euro beziehungsweise 16,2 %
über dem letztjährigen Umlagesoll
von 257 720 Euro.

Die Schulverbandsumlage wird da-
mit wie folgt aufgebracht: Marktge-
meinde Falkenstein 63,1 %, das sind
189 003 Euro, Gemeinde Rettenbach
17,2%, das bedeutet 51 662 Euro sowie
Gemeinde Brennberg 19,7 % (58 894
Euro).

Der Entwurf des Vermögensbud-
gets beinhaltet ein Volumen von
61 574 Euro. Für die voraussichtliche
Anschaffung folgender Gegenstände
sind nach Absprache mit der Schullei-
tung insgesamt 48000 Euro einge-
plant. Sie schlüsseln sich wie folgt auf:
Ausstattung für zwei neue Haupt-
schul-Klassenzimmer mit jeweils 50
Schülertischen und Schülerstühlen so-

wie zwei Lehrerpulte 12 000 Euro, eine
Schultafel für den künftigen Informa-
tikraum II 1000 Euro, fünf Langwand-
und Kork-Pinntafeln für Klassenzim-
mer 850 Euro, 21 Klassenzimmer-
schränke, Sideboards und Regale 7950
Euro, sechs Stahlschränke für Schul-
Archiv und Sportgeräteraum 1350 Eu-
ro, 16 PC sowie ein Lehrer PC und Ser-
ver 17 000 Euro, Einrichtung des neu-
enWerkraume mit Tischen, Tafel und
Schränke 1500 Euro, Schulserver für
Online-Schulfilm-Verleihsystem 1750
Euro sowie Pauschale für die Anschaf-
fung diverser Kleingeräte 1100 Euro.

Zur Finanzierung der vorgenann-
ten Ausgaben ist mangels Rücklage-
mittel eine zusätzliche Investitions-
umlage der drei Schulverbands-Mit-
gliedsgemeinde in Höhe von 56 574
Euro eingeplant. Bei insgesamt 322
Verbandsschülern errechnet sich da-
mit ein Betrag von 175,70 Euro pro
Schüler. Wie Kämmerer Helmut Pan-
gerl abschließend erklärte „sind beim
Schulverband Falkenstein keine
Schulden vorhanden“ Der Erlass der
Haushaltssatzung für das Rechnungs-
jahr 2010 erfolgte einstimmig.

Kooperationsvertrag geschlossen

Die beiden Schulverbände Falkenstein
und Wörth-Wiesent haben zur Wei-
terentwicklung ihrer Hauptschulen
zu Mittelschulen inzwischen einen
Kooperationsvertrag für einen ge-
meinsamen Schulverbund abgeschlos-
sen. Im Zuge der Neubildung dieses
Mittelschul-Verbundes ist auch eine
organisatorische Trennung der derzeit
als Grund-und Hauptschule bestehen-
den Volksschulen in je eine selbststän-
dige Grund-und Hauptschule mit je-
weils eigenen Schulsprengeln zwin-
gend erforderlich.

Der Schulaufwand für die Grund-
schule Falkenstein ist daher künftig
wieder alleine vom Markt Falkenstein
zu tragen, während der Schulaufwand
für die neue Mittelschule Falkenstein
nach wie vor beim Schulverband Fal-
kenstein verbleibt. (rto)

BeimSchulverband sind
keine Schulden vorhanden
SCHULVERBAND Erlass der
Haushaltssatzung erfolgte
einstimmig. Das Gesamtvo-
lumen beträgt 457 294 Euro.

FALKENSTEIN. Bei Temperaturen um 36
Grad wurde das 24-Stunden-Rennen in
Kelheim zu einer Hitzeschlacht. Doch
das „Team Falkenstein“ mit den Fah-
rern Peter Aukofer, Stefan Griesbeck,
Florian Meier, Ludwig Höcherl und
Hans Schambeck ging bestens vorbe-
reitet ins Rennen und belegte einen
hervorragenden 16. Platz unter insge-

samt 115 männlichen Teams. Die fünf
Sportler legten die 17,2 Kilometer lan-
ge Rundstrecke innerhalb von 24 Stun-
den insgesamt 51 Mal zurück. Auch
beim Arber-Radmarathon war das
„Team Falkenstein“ am Start. Die gro-
ße Arberrunde über 250 Kilometer
und 3300 Höhenmeter schafften die
Fahrer in acht Stunden. (rto)

TeamFalkensteinwar erfolgreich

Technik des Hinfallens und sicheres Fahren gelernt
FALKENSTEIN. Der im Ferienprogramm ausgeschriebene
Inliner-Kurs wurde von 15 Buben undMädchen imAlter
zwischen vier und zwölf Jahren angenommen. Mit gro-

ßem Eifer und riesigem Spaß erlernten die Kinder unter
der Leitung von Michaela Bauer in drei Stunden die
Technik desHinfallens sowie des sicheren Fahrens. (ref)
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KURZ NOTIERT

Everybodys-Party
im Gemeindehaus
MARTINSNEUKIRCHEN.Die Landjugend
Martinsneukirchen lädt am Samstag,
14. August zur Everybodys-Party ins
GemeindehausMartinsneukirchen
ein, zu der Jung undAlt und die Verei-
newillkommen sind. Beginn ist um 20
Uhr. Es gibt zweiMusikbereichemit
DJ „Lumpi“ undDJ „Hoss“. Für das
leiblicheWohl ist natürlich auch vor-

gesorgt. Die Landjugend freut sich auf
einen zahlreichen Besuch. (rsu)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

OGV Schillertswiesen
fährt zur Gartenschau
SCHILLERTSWIESEN.Der Obst- undGar-
tenbauverein Schillertswiesen fährt
zur Gartenschau nach Rosenheim. Am
Samstag, 11. September, ist Start am
Pendlerparkplatz in Schillertswiesen.
In Rosenheim erwartet die Ausflügler

eine Kombination ausNatur und Kul-
tur. Das Gelände der Gartenschaumit
Mangfallpark, Rieder- undApotheker-
garten, sowie die historische Altstadt
Rosenheimswerden an diesemTag
ebenfalls erfreuen. Natürlich bleibt
auch genügend Zeit zur freien Verfü-
gung. Auf der Heimfahrt wirdHalt ge-
macht zum gemeinsamenAbendes-
sen. Infos undAnmeldung ab sofort
beiMonika Adlhoch, Tel. 5 79 und Eri-
ka Dummer, Tel. 6 63. (rsu)

AUMBACH. Eine hervorragende Ausbil-
dung istMerkmal der Aumbacher Feu-
erwehr, das bewiesen die beiden
Löschgruppen die die Stufe drei bis zur
höchsten Stufe sechs auf dem Übungs-
gelände in Aumbach ablegten. Bewer-
tet wurden sie dabei vom Schiedsrich-
terteam um Kreisbrandinspektor Al-
fons Janker, Kreisbrandmeister Chris-
tian Meier und Ehrenkreisbrandmeis-
ter Franz Bruckbauer.

Auf die Abnahme wurden die Prüf-
linge von zweiten Kommandanten
Andreas Bruckbauer vorbereitet.

An folgende Teilnehmer überreich-
ten Vorsitzender Josef Prem, 1. Kom-
mandant Johann Meßmann, KBI Al-
fons Janker, KBM Christian Meier und
Ehren-KBM Franz Bruckbauer die Ab-

zeichen: Gruppe I: Als Gruppenführe-
rin fungierte Karin Meßmann, als Ma-
schinist Günther Weinzierl. Das Leis-
tungsabzeichen in Gold erwarb Stefan
Kerscher, in Gold/Blau Bernd Wein-
zierl, in Gold/Grün Nicole Wolf und
Markus Meßmann und die höchste
Stufe Gold/Rot erwarben Karin Meß-
mann, Klaus Eigenstetter, Christian
Fuchs und Andreas Kerscher. Günther
Weinzierl fungierte als Ergänzungs-
teilnehmer.

In der Gruppe II. legte Beate Bruck-
bauer die Stufe Gold/Rot ab und Albert
Eichmeier die Stufe Gold/Grün. Ergän-
zungsteilnehmer waren Karin Meß-
mann, Günther Weinzierl, Bernd
Weinzierl, Markus Meßmann, Klaus
Eigenstetter, Christian Fuchs undAnd-
reas Kerscher. Abschließend dankte
und gratulierte Janker den Teilneh-
mern und appellierte an die Frauen
und Männer, der Wehr weiterhin die
Treue zu halten. (rza)

Leistungsabzeichen
bis Gold/Rot abgelegt
AUSBILDUNGDie zwei Lösch-
gruppen sind für den Ernst-
fall bestens gerüstet.

Die beiden Gruppen mit den Führungskräften Foto: Zollner

FALKENSTEIN. In der Nacht von Mitt-
woch auf Donnerstag beschmierten
Unbekannte am Parkplatz des Skiliftes
in Falkenstein einen Baucontainer
und ein Dixie-Klo. Mit schwarzer und

weißer Lackfarbe wurden die Worte
Brain, krank und schwul aufgesprüht.
Der Schaden beläuft sich auf ca. 700
Euro. Hinweise bitte an die Polizeiins-
pektion Roding. (mz)

BaucontainermitGraffiti besprüht
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